
Isoeljfichten aus der 
allen Heiinaltx 

»F 
,x» strengem 

Brot-im graudeme 
« Berlin. Dieser Tage brach iiii 
Takt-naht des Lan-fischen thut-of- 
eiti Brand ano, der anfänglich große 
Dimensionen anzunehmen schien, aber 
doch bald voii der eigenen Feuerivelir 
des Baynlioieo geloicht wurden-In 
der Jungfernliaide fand zwischen zwei 
Anolondein ein Pistolendiiell fiatt, 
wobei der eine der Duellanten, ein Dr. 
Boten auo Livland, einen Schuß in 
den Unter-leid erhielt, in Folge dessen 
er bald darauf starb. Sein Gegner 
stellteiichdenilsieticht.——Der Sitzung-«- 
iaal deo alten Reichetaagliaiiiee, in 
welchem fo manche Redeschlacht aiisgss 
kämpft nnd io iiiancheo große sit-setz 
get-etliche Wert feine cndgiltizie Rein-. 

ierlialten hat« wird ietzt iiii Wege die 

Zeitungeinsernteo zum Verlauf anrie- 
tiolen. CI lieifit darin, daifi der U: : w 
Meter große Saal »zum Wiederaiiiliaii 
passend« sei. Wer weiß also, iii was 
fiik schönen Dingen er noch bestimmt 
ist. 

Charlottenburg. Die fortge- 
schrieliene Ginwolinerialit der Stadt 

Genug Anfange Juni ti:«,:3.-«-8. 
Möge-l i n. Hier erschlug der Blitz 

den Millier chite und das Dienftniad- 
chen Schwimmen 

Stimmen-. Bei dein hier abge- 
hauenen II. brandenbiirgischen Pro- 
vinziiiltsnndeeichießen errang Nentier 
Baer von Echonederg, der schon auf 
dein dortigen Schiitzenieste als-Sieger 
hervorgeganqu war-, die Winde des 
Bundeefchützentönigo. 

provkns Dann-ava- 
H a n n o o e r. Bei einein Schwimm- 

sest in Schritt-ers Vadeanstott an der 
hnie stürzte neulich Abends eine Zu- 

rhouertribune mit 50 Personen iusarns 
men; 89 Personen, meist Frauen und 
Kinder, stiirzten in den hochgeschwoltei 
neu Fluß und konnten nur mit Miihc 
gerettet werden. 

Döhren. Auf dem Heimweg von 

stöhtichetn Gelage gerieth der Arbeiter 
Webe. von hier mit seinem Kollegen 
Bose in Streit und tödtete ihn durch 
zwei Stiche inYS Herz· Der Thater 
wurde, oto man zu seiner Verhaimng 
schritt, in seiner Wohnung ruhig schlo- 
send vorgefunden 

Provtns gesiensklassaw 
Kassel. Eine hochherzige Stiftung 

hat FrauKotntnerrienrathHenschel aus 

Anlaß der Verruahiung ihres Sohnes 
den Beamten Und Arbeitern der Hen- 
schei«schen Maschinensobrit hier ge- 
macht, indem sie imumn Mart sur 
Gründung einer Wittwentasse siir die 
Beamten nnd nimm-» Mart der Jn- 
dalideni nnd Wittwentasse der Arbei- 
ter überwies. 

Suida In hiesiger Gegend sindet 
sich die Areurotter in diesem Jahre 
hänsiger vor nnd hat schon ein Opfer 
gefordert. Mehrere Kinder waren ge- 
meinschaftlieh in den Wald gegangen, 
unt Heidelbeeren zu psluitcm ate ein 
thishriger Knabe plötzlich von einer 
Kreuzotter in die Puieader gebissen 
wurde nnd sosort in Ohnmacht irrt. 
Ein Kind eilte nach Hause nnd holte 
die Mutter, doch bei ihrem Eintiessen 
war der Knabe schon eine Leiche 

Provinz Pommmy 
Z t c i t i n. Die un Linn hegnticnc, 

fast fertiggcstelltc Litnckc nbct den 
Westendsee iit ringt-funkt. Tit- neue 

Bettcke war non der zmnn Von-man n. 

shan Berlin ans Ccntcnt ttnd Eise-n 
droht un Monter- Ennctn errichtet not- 
den· Ztc hatte etc-t- anttc tson —..'-« 

Metem nnd eine Bogutitmnnnnq von 

303 biö si» Mut-Un Nttitiltiiker Auf-: 
wude kein Mensch tman denn 
sämmtliche Urian-I Linn-n ith bunt-.- 
von der Binnsthtr tsnnctnt Tet· Ins-Es 
den Einstnn entstand-ka Zehnten lu- 
ttcigt ettnn .-',-««««««.··.Uutt. Tueisictndct 
des Wogen-J hemmt ctnsn t·;,««« Otnt 
net. 

Dratttdnm. Atti Nr txt-aussu- 
zwiichkn dick nnd isatticci find Wache 
die beiden List-m MtincizctnVnnnsmt 
und Zetttckesi«ki1gohsdnki nnt ihn-n 
Fahrt-Odem Histannnrnncstnfcth troter 
der Lehrer Manchem Lock- und Untets 
ichenkclbtnttpe erlitt, wohn-no Hemm- 
an den Folgt-n dirs Einmis, nncr 

Gehnm«rfrtis.tettstttn·!, atn nachitcn Tage 
start-n 

Pro Ulns Pole-m » 

Pojcn Zu- lzcnttqe Pulntitizc 
Akkzte-.it."sk’:rcss ist endgtltta aufge- 
geben weter TU- ncimftc dianqteß 
wild lum- nt Xtmtan tagen nnd tntt 

dem Univctmtn ;«.:ik: nnnt verbunden 
werden. 

GvftytL Mit ten ntssticizcn At- 
beitekn machen die Arbeitgeber schlechte 
Eis-hemmen- So itnd non drn nnf 
dem im diesseitigen Sttetie gelegenen 
Beiwerk Sikokzyn beschäftigten mi- 
iiichen Arbeitern drei von den nn stieg- 
ichqcht Dominiks-n Gola lsi heimlich 
Imwichcsh 

Krone. Der Beiseite Kkaqudt 
vom csdkommando des 122 Infan- 
tekiei estimate ist beim Durchichwimi » 

men der Binde ekmmkem 

provin- Gibt-many 
König-bers. Ein Wilh-ist- 

snabe, ve( M bett- Ein einst-Ia m 
staut-kenn mit einer nim- Ins-he 
is die Nähe des its-law zu Im 
set-m hatte, made durch ein Seid-I 
sei-tut 

Nessus-L Vier wurde dieser 
csie see Lehreremekii Wilhelm seu- 
Iis, MM selten hohe Miet- von 9l 

Jahren erreicht halle, begraben. Der 
Verstorbene hatte 62 Jahre amtirt.s 

Nester-bitten stürzlich wurden 
hier mehrere Zigeuner und Zigeunerin- 
nen derbe-steh welche sich durch die 
Mitsilltrung zweier blendet recht hiibs 
scher Kinder der Polizei verdächtig 
machten Es stellte sich heraus, daß 
die Zigeuner nicht nur iiber die Hec- 
lunst der Kinder leinen Nachweis silb- 
ren konnten, sondern es wurde auch 
festgestellt, daß die armen Kleinen ge- 
raubt worden sind. 

Provinx zorllprrnsipw 
Da n ; i q. Die Ervffnung des hie- 

sigen Freilmiinsk wird voraussichtlirit 
zum l. them d. J. erfolgen können. 

Leiietk Zum Bau einer latlio 
lisclten Estkiile in Zawada Wola liat 
der teuiier »Um-I Mark als Beihilfe 
gewahrt 

Z clt in e n. Der erste Kreis, der noch- 
zdksmiliclt an die Begründung deutscher 
jxsclleliililiotlielen geht, ist der unsrige. 
JEnm «.-« Bililiotltelen sollen zunaclnt 
l in iiisntereci isiemeinden unter Beihilfe 
l der stieienetwaltnng errichtet werden. 

Vijckttprovinp 
Authen. Auf seiner Besitzung in 

Wassenherg verstarb int Jst-. Lebend- 
jahre der Begründer des Zeitunge- 
inusennte Leiar v. Forckendeci. 

E s i e n. Die Gemahlin des verstor- 
benen Industriellen Friedrich Grillo 
hat aniaßlich der iiirzlith geieierten Ent- 
hiillnng des GrillosDentmalS in 
Schalle dieser Gemeinde link-um Mark 
ztt einer Friedrtch Grind-Stiftung siir 
Ortearnte von Schalle geschenkt. 

E u p e n. Die Gesliigelchalera richtet 
hier große Verheerungen an· Die in 
wenigen Tagen aus einzelnen Hiter 
eingegangenen Hühner zählen zu Hun- 
derten. 

OberweseL Jn der Gemeinde 
Dammscheid sind dieser Tage zwei 
Reblaugherde entdeckt worden. Sie 
sind nicht weit entfernt van der Stelle, 
an der verieuthte Stöcke srüher aus- 

gerottet wurden· Es ist deshalb antu- 
nehmen, daß die damalige Ausrotmng 
sieh nicht tider das ganze verseuchte 
Gebiet erstreckte. 

pro-trink Hari- seit. 

Miihthauien. Nettlich Nach- 
mittags erptadirte in der August 
Schniidt’schen Brauerei ein sit Heite- 
liter iassendee Bieriasz beim Auenithett 
desselben. Der mit großer Gewalt 
emporgeschlenderte Deckel des aufrecht 
stehenden Fassett durchschlug das Dach 
des 9iauntes. Menschen wurden glück- 

»licher Weise nicht verletzt. 
s SaltwedeL Die staatliche Ge- 
snehinignng zum Bau einer Fileinltahn 
svan Sei-Wedel nach Dieedorf ist nun- 

smehr ertheilt worden. Da auch die 
iBertangerung der Kieindahnstrecte biet 

sBeehetidars-(ksiraßiApenburg Biemarck 
genehmigt ist, wird ein großer Theil 
der Altmari dem Verkehr eröffnet wer- 
den. 

pro-Ums saurem-in 
Brei-lau. Der elste Bezirk des 

deutschen Kriegerbundee beschloß die 
sGriindung eines Kriegerlseirns dahier 
Haus genossenschaftlicher Grundlage nactt 
»dem Muster der Anstalten ru Straß- 
burg und Hannooer. 

Knltotvitk Die stadtiichen Ve- 
lsörden beschlossen die Errichtung einer 
Baugewertsrlsule unter Zubnention der 
Regierung. 

Opneln. Der Bau des Oder-lim- 
schlaglsasens dahier ist gesichert. Der 
Beginn des Baues hängt davon ali, ad 
die staatlichen Beitrage srtson ini nachst- 
jiilsrigen Etat erscheinen werden. 

No t i li o r. Nach einer Entscheidung 
des Kultnrsininistere wird hier ein 
neues tatliolisrtieo Lelsrerseininnr snr 
Obersrtilesien errichtet. 
provinx Fristleowigsyolflrim 

A i e l. Der and der llinnelinng von 

Düsseldorf stainniendepTornedolseiier 
Meppdors vernngliiekte im Kriegs- 
hasen, indem er von der Vanicier des 
Torpedosilnilsrtiisses »Mir-dran tlarl« 
herabstiirste. Trondein sosart Hilfe Zur 
Stelle war, gelang ed nicht, den Ber- 
ungliickten aufzufinden. Er verschwand 
in den Fluttien nnd innrde erst anr 

nächsten Tag ausgeiischt. 
Wo ndsbeck. EingeivaltigerBrand 

zerstörte neulich Nachts untere Wo 

alire alte stirche Die Zu spät zu Zilse gerufene Hamburger Feuern-ishr 
onnte nur noch wenig retten. Der 

Thurm silirite, nachdem er eine Stunde 
lang roie eine Stiiesensackel gebrannt 
hatte, zusammen, alter so glücklich, daß 
weder die umliegenden Häuser noch 
Menschen besitiiidigl wurden. Die 
werthvolle Orgel nnd dol- Modilian 
das in letzter Zeit mit bedeutendern 
Kostenaustvand erneuert worden war, 
ist verbrannt. 

Arm-im Ulsikfaiem 
D o k i in u n d. L is Lisiitiinqe Toch- 

iek eines hiesigen (s«ioi«;iuninmnns, der 
mit feiner Gattin uns Bad reiste-, ei- 

irank Tags dumm« in Folge NJIrkzichiagd 
in der Bade-warum 

Hagen Die Stadt Hinz-e liai den 
Professor suec-Radien beauftragi, 
Plan mid Fioiicnaiiichiug iiic eine Thal- 
spetke nu Haseeibachihal aufzustel- 
len. 

J i e r l o li n. Der Bau einer Fach- 
ichute im Meialiindusieie wurde vom 
hiesigen Eindioecokdneieuioile ium ge- 
mhmigi. Die Kosten dee ebiiudes 
werden ohne Gtundekwekb 180,000 
Matt betragen. Die Regierung gibt 
vorläufig einen Ioiuiichen Zuschuß von 
7000 Matt zu dec Zwitte. 

Schweiz-L Die Stqu Schwelm 
errichtet ein :u:fc: FliedrichsDcMs 
mal, Zu Zeiss-i ZU; en beiciis lö,000 
Wiin a:.f»:e'.!.:.«ist ii::d. L 

Darf-by 
Dresden. Neben «-«·.:«:bi.sdcnisn 

Legt-ten bat die vor limi- «-«·:« tkier 
verstorbene Wittwe deo Berrxicijimges 
direltoro Preleer fiir nirtkkttiiitige Eris- 
tungeit its-Wust Mark lnittcrlassen.— 
Der Verband deutscher liriegeneieranen 
von ist«-H bis »Hm-H liielt hier die- 
ser Taqe se inen fünften General- Appell 
ab. —- Drei tileichartige Eisenbabnum 
gliiekefitllc fanden liirzlich an einein und 
demselben Tage in Sachsen statt :’ Der 
Leipziger Zettnellzng hat bei Geschwis, 
der Reichenbaciser Schnellzug bei Sieg 
mar und ein anderer Zug bei Zwietau 
je einen Balmarbeitet überfahren und 
getödtet. 

Glauchau. lHier hat der Stadt- 
rath verfiigt, daß alle Händler und 
Gastmirtiie, die amerikanische-o Schwei- 
nefleisch verkaufen, dies durch Anschlag 
verliinden müssen. 

Leipzig. Der klassischc Pljiloioge 
an der Universität Leipzig, Professor 
Ribbeck, ist gestorben. 

Markranstädt. Von der Früh- 
schicht im Leipziger Broiiitkohleitbei·g- 
wert wurde einHtiuer von Kohlemnew 
gen, die einem berabstiirzenden Steine 
folgten, verschüttet und getödtet, ferner 
wurde ein Fordermann schwer verwun- 
det. Der durch die herabstiirzenden 
Kohlenmassen verursachte Luftdruck war 

so start, daß den in der Grube befind- 
lichen Arbeitern die Lichter erlösch- 
ten. 

Pe tha u. Der Besitzer des Diana- 
saales hat dieser Tage einen siir Mun- 
zensamtnler und Alterthumeforscher 
wichtigen Fund gemacht. Er sand in 
einem großen Stiiete böhmischer Braun- 
tohle, die in einer Tiese von etiva stW 
Meter gegraben worden war, zehn 
Stück alterthiimliche und zum Theil 
noch gut erhaltene Münzen. 

T h a r a n d t. Hier sind der Bau- 
unternehmer Krämer und ein Komplize 
oerhastet worden. Ihnen wird Brand- 
stiftung, in Folge deren zwei Personen 
links Leben gekommen sind, zur Lust 
gelegt. 

Zwi cka u. T as hiesige Landgeiirht 
verurtheilte den lsiutedeiitxer Einger 
aus Reuth Wer-dein wegen unmensch- 
licher Behandlung seiner Ehesrau und 
Kinder zu zwei Jahren siinf Monaten 
Gefongttist. 

Zhütingisthe Hinten- 
A i i e n du rg. Der Hosdutiihiindler 

Kominissionerath Deine Bande, Her- 
out-geber und Eigenthümer der »Alten- 
burger Zeitung« ist nach langem Vei- 
den im Tiilter von 73 Jahren verschie- 
den. 

Hildburghausen Derhiejige 
Gemeinderath iutihlte den Oberbürger- 
meister v« Etectneier, dessen rinnen-it 
in einigen Jahren ablitust, aus Lebend- 
zeit Zum Etadtoberhnuut. 

Rudolstadt. Die hiesige Etudt 
plant die Errichtung einer höheren 
polytechnischen veiirut istnlt. 

Weimar Aue der Hast entlaiien 
sind nun stiinintliche im August Mit 
zu hohen Gefängniß- und Geldstrafen 
verurtheilte friihere Verstande- be- 
ziehungsweise Aufsichternthöinitglieder 
des hiesigen «Vorschuß- und Spar- 
vereine«: Direktor Gerlach, Frassirer; 
Hossmanm Aussichteratheoorsitzender( 
Neisen und Aussichtercithemitglied 
Beer. Ein Theil der Strafe wurde 
ihnen geschenkt. Theilirseise haben sies bereits wieder gute Stellungen gefun 
den. E 

Freie gptadte. ! 
Hain burg. Das uont :.«:t. bis 27.I 

Juli ltier neranstaltete Tlieunte DeutscheI 
Turniest ne nn, trotz theilweise widrisz 
gen Wette-ro eitlen glänzenden Berlaui. i 
An dein Hauptsestzng betneiligten sicijI 
etwa Just-» Personen. Jin Wortsinn 
wurden tm's Sieger int Erit;cl-«L:iett-’ 
turnen, 2 Zieger irn Ringen, St int- 
Hindernis :tiennen, H int Treiiiiinngl 
und to int ZciilendeiballsWetttcerien 
verliindet. 

Brunett· Las hiesige Tiisialc 
tlseater ist von einer Altienneiellini..it 
siir l,«»l),tm» Matt ern-alten niet«"«is ti. 

Direktor wird C. F. Zlannnxtr 
Lnbect Von toeit Linien-r Tinte-; 

als inan tiriprnnglich anf Zeit-Hi Irr 

streitenden Parteien annelnncn nie-tin 
scheint der Ztrile der Vatiarbeitr sit 
werden. Es ist dir-S der größte Alnef 
stand, welcher in Wbeet seit JaljrrnJ 
lattgesunden hat. Etwa 1700 Personen 
ind an demselben betheiligt. In der; 

neuesten Zeit werden durch das gam- 
liche tiiulsen der Arbeiten im Bart-i 
gewerbse auch die Maler, Tischler, Ta- . pezirer u. s. ro. von dein Ausstand be- ( 

trossen, und and diesen lszenierlens 
haben denn ebenfalls verschiedene Ne- , 
sellen entlassen werden miissen wegen ; 
Mangel an Arbeit. Die Arbeitgebers 
baden lider ganz Deutschland Listen« 
versandt, weiche die Namen der ltier 
stritenden Arbeiter enthalten. Diese 
Maßnahme ist nicht ohne Erfolg ge- 
blieben, indem dle zahlreichen Maurer 
und Zimmerer. welche sich von hier 
sortgewendet haben, nirgends Arbeit 
erhalten haben. 

Okdensnrs. 
VateL An der Hochzeitstafel ge- 

storben ift in Schweinebkück ein Arbei- 
ter, dem ein Bissen in die unt-echte 
Kehle gerathen war und seinen Tod 
durch chticken herbeiführte-. 

Fastentuch 
Wie-man Einen jähen Tod fand 

der Kartoffelhöndlek Kasten, indem er 
vor dem Altwitmqtthoke, auf feinem 
Wegen sitzend, plöslich vom Schlage 
gerührt wurde und sofort verschied- 

Bausch-seien dLippe. 
Biaunschweig. Neulich Nach- 

mittage brach in der Attienbranerei 
»Streitberg« ein Feuer aus, das zwei 

liber den Eiskellern gelegene Gebäude 
einiischerte. 

D et m o l d. Der Regent Gaf Ernst 
zur t«ippe-Biesterseld bat seine in der 
Provinz Posen gelegene, 12,000 Mor- 
gen nniiassende Herrschaft Bentschen 
mit Hier-dors, Stesanawo und Pierzyn 
siir 1,150,000 Mark an den Ritt- 
meister v. Klitzing vom Leibgarde- 
Husaren-s)ieaitnent verkauft. 

Oraszsierzegttjum Exzesse-tu 
Darin stndt. Bei der am l. Okta- 

ber d. J. stattfindenden Einweihung 
der Erlöserlirche in Jerusalem wird 
das heisische Lbertonsistariunt durch 
den betagten Petilatcn Tr. Habiclzt 
Vertreten sein- 

E b e r S h e i m. Illeulich Abends wur- 

den auf einem Felde zwischen hier und 
Wieder-Ihn zwei Arbeiter, die beim 
Fruchtrnahen Von einein Gewitter liber- 
rascht wurden und Schutz unter einein 
Heuhansen suchen wollten, vom Blitze 
erschlagen. 

Gießen. Der jun-Je Vhchhalter 
Ernst Wigclrnann stlirzte bei Hohen- 
solnts mit seinem Rade so ungliiitlich, 
daß er auf der Stelle verstarb. 

Main z. Die Wittwe Christine 
Evdini gebar. Ztilger aues Walt, die 
jetzt indem nahen Bodenhrim lebt, 
feierte litrrlich ihren 102. zliamenstaa 
Die Greisln ist seit Jahren an’et Bett 
gefesselt, doch ist ihr Geist rege. 

Inners. 
M ii n ch e n. Das Kapitalveriniigeit 

der städtischen Stiftungen und Ge- 
meinde-sonde- nach dern Stande vorn 2. 
Juli d. J. betrug lint Nennwerth) 
22,15ti, Its-Z Mark-Der hiesigen Gen- 
daruierie gelang es, ein schon seit län- 
gerer Zeit wegen Betrugessteelbrieflich 
versolgted Individuum zu verhaften. 
Eine in dessen Wohnung vorgenom- 
rnene Haitgsuchung forderte ein ganz 
iiberrascliendes Resultat zu Tage. Man 
fand naiiilich t:t,000 Mart in baareni, 
echtem (i-iclde, daneben aber einen Be- 
trag von min» Mark, bestehend in sal- 
schen fi-, Z-, L- und l-Marlsiiicten, fer- 
ner falsche französische utid italienische 
Bantiioten soniie alle itir Herstellung 
von falschem Neld nothwendigen Uten- 
sil-ien. 

A l l ach. Ztir Nachtzeit nnirden 
Herrn Eiiele hier zttiei grosie werth- 
volle Hunde-der eine ein Pracht- 
exeinplar von eiitent Vernhardiner——an 
der tiette erschlagen. 

Butti berg. Die Straslaninter ver- 
urtheilte den tsiastivirth J. Woliring 
von sitt-nach der nach unartigen Jun- 
gen einen alten Vesen wars utid dabei 
einein zehnstihiigen Knaben dac- linle 
Auge derart verletzte-, das; es entfernt 
werden nitiszte, zu eitiein Monat Ge- 
sängnisi. 

B a i) r e it t h. Der Vorschußverein 
von Liahreutli, Genossenschaft ttiit 
unbeschrärilter Haftpflicht, beschloß nach 
Deckung der var zwei Jahren durch den 
Kassirer tierttntrettteti 71:t,tti«) Mark 
einstimmig seine Auflösung 

Deggendat·i· tiienlichfriihstiirne 
die Ztinrnerdeite d.-3.s«ntiseis eittee hie- 
sigen Miihleriiinirlxiere ein. Zwei Trich- 
ter desselben innre-i titstridtet Tie 
versckiiittete Firnn des xtkiiihlenpiichterg 
kannte gerettet its-erden. 

» 

Erlatigen Tit juristischen Bin-s sung un der littttiersttnt hnben sich stss 
Kandidaten titttt-t·;ti,iiti, tton denen ils 
bestanden haben. ; 

F ii rt h. iiitt Wieitrr linternelititetts 
will hier einen nie-sen Droschtendterisij 
eint-innen. Z 

Nu i it i i i«tt. .i.".t:i«t »inner, ein Ettlin« 
ded treue-then Inndtageaiigeordneteti 
Professor Ti. Jinier iit Berlin, ists 
durch einen Fitti; von der Zttgitiiith 
time Leben g-.-l:i:iiiieii. Sein Bittrer 
entging rittt ttttirstier Noth deitt Tode. 

Landetsnr Nach dein Vorgang-.- 
anderer Zttitite littlieit sittt stintitttlitlieJ 
hiesigen letsetaten nnd fliechteanirialtes 
dahin geeittixit, an allen Eotttt- ttttd 
Feiertagen ihre itniizlt tsxii is:t— den Bei 
lehr tttit dein Eintritt-tritt i:i:t- den stati; 
leidienst ititethntttit tiellstttisciisi geschlos- 
sen zti halten. 

Nürnberg Dei Mittel lt itdets sind-? 
tischen ttiiininereireclintiiixi ein ist« 

gestaltet sich seht giitttttn. Li« ergibt 
sich ein Betriebettbetschitst tiett iilier 
60(),uuti Mart. 

R e g e tt e l) u r g. Die hiesigen l 
Brattereieti hatten iiii Ziiejahte Wi? s 
bis list-n inegesainnit ein«-n :s.1t’al;tier·- 
brauch bort Lichts-si- .i·«ietttittitt·ii. Tat-on 
entsissslen auf die Ltttieiilsiaiitsipi »Je- 
suit«ert« 22,4i17, atii die it.iti.:t·!iten- 
brauerei 17,i;iit;, Bischof-einst t::, ist-, 
Regeneburger Bienhaue l t, tsxs sit-lia- 
liter, der Rest vertheilt sitzt aiis ti-; 

kleinere Brauereitn 
S chuJa ba ch, Lin »Na ! mal zu dem 

Mache des lncstum Beim «:s«»:se1"ciuö 
gelangt ietzt zum :«.!-v-«!:!uju. Esaus dem 

Krache wurde amt- ulu due Inn-s qcu 
des Kaistrers Tamasco der Dcuuturö 
eröffnet. Nach Verlauf non zusu Jah- 
ten ist das Kocmtreverfnlmn uun bes- 
endigt nnd nachdem die nicut bevor- 
rechtigten Forderungen das Stimmchen 
von fast 1,.50»,(m« Mark Wann 
1,406,904 Mark) ausmachen, denen 
aus der Kontukamaise Luspr Mark 
gegenüberstehen, werden rund U Pro- 
zent vertheilt. 

Ins der Photin-fah 
Deidesheinu In Folge einer 

Zettoleumexploiion hat hier eine Frau 
eim das Leben eingebnßt. 
Francenthai. Eine Baue-»wi- 

ienfchaft sum Bau von Akteure-vorm- 
häniekn must-e hier begtundet. Außer ! 

vielen hiesigen Geschäftsleuten bewei- 
ligten sicti auch zahlreiche Arbeiter 
daran. Tie Versicherungsanstalt der 
Pfalz erbot sich, 5im,000 Mark zu Zz 
Prozent znr Verfii«k:iiig Zu stellen. 

G r ii n st a d i. Fu der Sausenheirner 
Gemarkung wurde in einein der Wittwe 

sBaster gehörigen Weinberge ein Neb- 
Jlausherd est-sein« 
l Lud1-·-i i:'r1asen. Der Etadtrath 
Jbeselkloß Erhebung einer Besitz- 
vetändernnasgeciiilti. Die Städte 

Speyer nas- «1,Iirmasenz gehen mit der 
gleichen Absicht uni. 

Dürttemtietg. 
St n t t ga r t. Bei dein furchtbaren 

Unwetter, das tiirzlich iiber die Stadt ; 
nnd Umgebung niederging, war zu Be-; 
ginn desselben ani Varometer eins 
Sturz uni etnia li, Millinteter nnd! 
nach einer halben Stunde ein ebensoj 
starker Sprung nach oben zu bemerken. 
Innerhalb Lis- Minuten sind in Stutt- 
gart Ist-« Millimeter Regen gefallen. ; 

Gieiehiniißigen Niederschlag im ganzen; 
Gebiet des Nesenbarlig vorausgesetzt, ; 
waren ein«-me stnbiknieter Wasser ge-s 
fallen, sonacti pro Minute etwa »Was-l 
Kulntnietey pro Sekunde 300 Rubik- 
meter abznsiihren gewesen. T 

A a l e n. Dieser Tage entdeckte ein ? 
Steinbrnchbesitzer in Brastelbnrg anf! 
dem sogenannten Hardtefelde ein ziem-? 
lich mächtiges Marinorlager. 

Laufen. Von einem Tobitichts-H 
anfall im Schnellzug BerlitisStuttss 
gart wurde der von einer Erholuiigs-s 
tour auf der Heimreise begriffene Chef 
des angesehenen Stuttgarter Bank- 
hanfes Kapff befallen. Derselbe brachte 
in der Nahe von hier denan durch 
Ziehen der Nothbremse zum Stehen 
und entfloh aus dem Zug. Er wurde 
jedoch nach Kurzem angehalten und ist 
nun zur Beobachtung seines Zustandes 
in eine Heilanftalt verbracht worden. 

R e u t l i n g e n. Der wiirttember- 
gische Bund siir Vereinfachiing deut- 
scher Stenographie—Stolze-Schrey—- 
hielt hier seine Hauptoersanimlung ab· 
Dem Jahresberirht ist zu entnehmen, 
daß sich das Einigungssystem trotz der 
kurzen Zeit seities Bestehens sehr gut 
eingeführt hat. Es wurde von sämmt- 
lichen iviirttembergisrhen Vereinen der 
friihereti Stolze’scheit nnd Schrei)’srlien 
Schulen einstimmig angenommen nnd 
an 14 iviirttembergisclien Lehranstalten 
hat im verflossenen Jahre Unterricht 
darnach stattgefunden- 

Tii bingen. Die iiber das Tiibin- 
get Bataillon auf der Solitude wegenl 
der vorgekommenen Thphussiille ver- 

fiigte Sperre ist außer Kraft getreten 
Leider sind der Krankheit zwei Solda 
ten Zum Opfer gefallen. 

lilin Das iloinite zur Errichtung 
eines Kaiser Issilhelni Denlnials her- i fiigt jetzt iiber etwa Isi, W» Mark. Zur( Herstellung eines würdigen Denkmals 

»sind ungefähr ist«-no Mark nöthig. 
«Das noch Fehlende soll durch frei-» 
willige Beiträge aufgebracht werdens Das Denkmal, ein Reiter-Standbild, « soll auf dem Heumarkt errichtet werden 
nnd iviirde dann Angesichts des Rath- 
hauses ein schönes tsiegenftiick zu dem 
Stirlin’fcheii Mailtlirunnen bilden. 

I 
i 

i 
i 
i 

Baden. 
Fia rlsruhe. Der Entwurf eines 

mit dem evangelifchprotestaiitisrlien 
ilirchengeineinderath abzusthliefzendisn 
Vertrages iiber den Verlauf von leixxn 
Quadratmeter Gelände dea alten Fried- 
hofs zum Zweit der Erbauung einer 
evangelischen siirrhe wurde von den 
ftadtischeu Behörden genehmigt. 

Va den-Lin d en. Der Frau Nein 
Zimmermann dahier wurde die itaiser 
Wilheliii-(Stediirl;tnistinedaille fur hei- 
variagende Lazaiethdiensie während des 
Feldquges Hin-il ;ueitheilt. Frau 
Zimmermann besitzt sowohl die Ver- » 

dieiistniedaille siir NichtlomlmttantenJ 
non »Ja-Jl, sondern hat aan ni-«I.« 
eine Reihe anderer Vluszeirhungeii 

Mann l·,e i :u. Auf dein Heidelber- 
ger Bahiiltni berichte ein Italiener 
einem Vahnbeaniteik der ihn zur ktiuhe 
verwies, einen lebeiisgefahrlichenMes- 
sersiirh in den Rucken » 

W a l d ni i eh e l s ba ih. Hier wars-Hm 
Kinder eine Dhnainitpatrane ihrs 
Feuer· Mehrere tiinder wurden durchs 
die Etplosion bei-letzt, einein zehiiiiihi 
rigeii ttnabeu wurde ein Auge weise-i schlagen. - 

Elfaszi Lotlåringem 
Z l rn s; but n. sie Etlnfluinnietx 

verurtheilte den :l.linni«i—1·Just-eh Fried-s 
rlch tin-gen Illnii ritnnn znnl llnnrlnnsunls 
zn zwei IUionntixn t«’«.·inn-,i,i·.ns;. fliiediiilH 
hatte gelegentlich eine-J ziilnlisrisrZieh-ne . 

der 7. Kompagnie d.-3 Jnsnntciiestiei 
giinentd ritt-. l.;-s den un ilnn vorbei-E 
ntarscljirenden Zeltntcn ziigciniensi 
Mußt Euch doch fallen!« und ,,:«nnfts 
doch nicht so!« « 

Die itzt-. Hier ist-schoß sich iin Zu- 
stand hochgradiger neinoscr Erregnnq 
der Komninndeur der s-. baneiischen 
Kavalieriebrigade, Genekaltnajor Frei- 
herr v. Pechmann. 

M iinster. Bei der sogenannten 
Schlucht befanden sich neulich auf deut- 
scher Seite zwei Dragoncr nnd zwei 
Jäger und jenseits der Grenze hielten 
sich etwa 40 ranzösische Jnsanteristen 
auf. Die aterlandetvertheidiger in 
rothen und schwarzen Hosen betrachte- 
ten sich erst recht neugierig, biet sie sich 
zuletzt über die Grenze hinweg, die sie 
nicht überschreiten diirsen, die Hand 
drückten. Schließlich legte ein fran- 
zösischer »Souo-l·ieutenant« die Hand 
aus die Schulter eines deutschen Sol- 
daten. In dieser Stellung wurde die 
Gruppe von einein seanzösichen Amo- 
teurphotogmvlsen aufgenommen. 

Gesten-is 
W i e n. Hier wurde unter zahlreich-I 

Betheiligung von auswärts der inter- 
nationale Chemikerlongreß abgehalten 
—Der sein« belannte nnd geachtete 
praktische Arzt Dr. Wilhelm vor 

Griendl hat Zelliittnord begangen-— 
Jn dem Borort Her-now ist der deutsch 
nationale Tutnoerein wegen politische-: 
llmtriebe aufgelöst worden. 

B r is n n. Ein gewisser Adalber« 
Jilge, der k·;«xr;lich aus den Ver. Ztaa 
ten zurückkehrte-, hat Selbstmord began 
gen. 

B u da pe st. Die- Waarenmagakini 
der rlienpester thtespinnerei sind noli 
stiindig niedergebrannt· Der Srljadei 
wird auf 5(I(I,000 Gulden geschätzt, is: 
jedoch durch Versicherung gedeckt-« 
Dieser Tage wurden hier mehr-Irr 
Mädchen nethestet, die Mitglieder 
einer hier, in Wien, Dresden uns 

München desi: Islichen nnd nornchrnlirl 
in Modemaa!« :1operirendeninternatio- 
nalen Dielwnande sein sollen. 

Graz. lindelante Thaler durchsagi 
ten die in den Hilmteichanlagen ge- 
pflanzte Mantuas-Eiche, trotzdem die- 
selbe durch ein doppeltes, zwei Meter 
hohes Eiscngitter geschützt war. 

Heimannstadt. Hiertödtete der 
Hauptmann im Generalstabe Ritter 
Alexander Wasserthal den Dragoner- 
Oderlieutenant Gariboldi, den er in 
seinem Hause im vertrauten Gespräch 
mit seiner Gemahlin antraf, mit 
Säbelhiedeu. 

Jttnsbruck. DaßdieBlitzableitet 
auf den alpinen Schutzhäusern öfter 
einer Prüfung unterworfen werden soll- 
ten, beweist wiederum ein Vorfall, der 
sich auf dem ,,Helm« zugetragen hat. 
Bei einent furchtbaren Unwetter in den 
letzten Tagen schlug der Blitz in dae 
Helmschutzhaus (2450 Meter) der Sek- 
tion Sillian des Alpenvereins. Die 
Piichtersleute lagen bereits im Vette, 
als das Gewitter losbrach. Ein Blitz 
traf das Hans und fuhr in das Schlaf- 
zimmer der beiden Leute. Zie wurder 
Beide schwer verletzt, jedoch ist Hoff- 
nung vorhanden, sie am Leben zu erhal- 
ken. 

W e r s ch e l z. Neulich Abende 
wiithete hier ein heftiger Sturm mit 
Hagel. Durch den Orkan wurde eine 
Wand der Honuedkaserne umgeworsen; 
in Folge dessen stnrzte das Dach ein. 
Ein Hauptmann nmrde schwer verletzt, 
zwei Honbeds wurden getödtet, zwei 
tödtlichverletzt und mehrere schwer ber- 
wunder. 

gichweiz. 
Bern. Die stir die nächste Zeit in 

Aussicht genommene Eröffnung der 
Strecke der Jungfranbahn bis zum 
Eigergletscher mußte in Folge eines 
an der bereits siir Vjiaterialtransnort 
verwendeten elektrischen Lokotnotibe 
eingetretenen Defektes bis auf Weite 
res verschoben werden, da eine zweite 
eleltrische Lokotnotive noch nirht am 

Platz ist.——Neulirh in der Friihe brannte 
das Hotel auf der Schnnigenptatte bei 

snterlaken ab. Alle Bewohner konn- 
ten sich retten. Ein seltsanter Zufall 
wollte es, dasz am gleichen Tage der 
Erbauer der Echhnigenplattenbahn Jn- 
genieur Piimnin im Ftretnatorium zu 
Zitritit bestattet wurde. 

Ziiricn Titus Ziirirh entfloh der 
als lnrischer Dichter bekannte Mauriee 
Regnhold n. Stern, ein gebot-euer Lib- 
leinder, der dort eine Buchhandlung be- 
trieb, unter Hinterlajsnng zahlreicher- 
Gläubiger. Auch Weib und liind hat 
Stern zuriiekgelassett. Man vermuthet, 
das; er sieh nach Amerika gewandt hat, 
wo er sieh bereits einmal mehrere 
Jahre aufgehalten hat. 

Schtth. Die Nattin Wein-u 
Stanifachers soll in unserem staut-en 
ein Denkmal erhalten. Titus Veranlei 
sung eines Berner Damenkamites hsit 
der tziitdhnner Veu einen Tentmatg 
entnsurf ritt-Ja;"-ar«ln-itet, der eemtntrlist 
einer Zuckerltandigen .«-te«isimisiion 
beigelegt werden wird. 

Nlarth Ahn It. Juli ist der 
til-its Meter hohe tsttiirnisch bon etwa 
:.«(t Tonristen erstiegen morden 

Nra u h n n d e n. Hin leiisor ist der 
Vergsnhrer Johann J. Fantana int 
Alter ron M Jahren gestorben; er 

war ein gruneltther Kenner der der-- 
tigen Gebirge nnd genos; groszes Zu- 
trauen bei den Tonriiten.—--Jm Camo- 
gaslerthale, das noch faus :’.Llerhortte 
hat, wtxrden zwei stattliche sast sliigge 
je vier itilo schwere Eteinadier aus 
ihrem iiber einen Meter breiten Tiiest 
gehoben, das sieh in einer beinahe 
unzugiinglichen lHohe in einer hohen 
Felswand befindet. Währenddem krei- 
stett die alten Adler schreiend in der 
Lust. Neben den sanchenden Jungen, 
die sich verzweifelt wehrten, lag eine 
Menge frische-J (k-lettissleisrl1. 

Wa a d t. In Lausanne fand iiirzlich 
die seierliche Enthiillung des zum An- 
denken an die Soldaten der französ- 
sisrlten Ostarmee errichteten Denkmals 
statt. 

Neuf. Das Nenfer stotnite deet 
Leichennerbtennungsvercino hat nach 
zweijährigen Studien und zahlreichen 
Unterhandlungen endgiltig den Inge- 
nieur Richard Schneider aus Dresden 
mit der Anfertigung der Pläne zu 
einem Kreutatoriunr beauftragt. Der 
Bau wird auf dem Friedhofe von St. 
Georgeg erstellt werden« Der Gedanke 
der Errichtung eines Leichenvekbrens 
nungoisfnstitutcd fand hier lange nur 

geringe-e Interesse und es brauchte die 
ganze Häuigleit det- Jnitiatiokotniteo, 
um trotz dem Widerstande der Mehrheit 
der katholischen Bevölkerung das Pro- 
jekt zur Jluefuhtuug zu bringen. 


